
Niederschrift 
 
über die Gemeinderatssitzung vom 02.10.2024 
 
 
Öffentliche Sitzung 
 
 
1. Bgm. Oliver Schönfeld beantragt, den TOP 14 von der nichtöffentlichen Sitzung in die 
öffentliche Sitzung zu verschieben und diesen vor dem TOP 3.1 zu behandeln.  
Der Gemeinderat erhebt hiergegen keine Einwände. 
 
 
Tagesordnungspunkt 1.: 
Genehmigung der letzten Sitzungsniederschrift 
 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat genehmigt die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 12.09.2024. 
 
Abstimmungsergebnis: 
13 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen 
 
 
Es haben nur die Gemeinderäte an der Abstimmung teilgenommen, die bei der Sitzung am 
12.09.2024 anwesend waren. 
 
 
Tagesordnungspunkt 2.: 
Mitteilungen und Bekanntgaben 
 
Beschluss: 
a) Terminankündigungen 

 04.10.2024, Freitag: Rathaus geschlossen, Brückentag nach „Tag der Deutschen 
Einheit“; 

 04.10.2024, Freitag, 17 Uhr: Rübenfest und Rübenumzug der Lacha-Dreggler auf dem 
Festplatz an der Turn- und Festhalle; 

 06.10.2024, Sonntag, 09.30 Uhr: Kirchenpatrozinium der Kirche „Unsere Liebe Frau 
vom Rosenkranz“ in der Kath. Pfarrkirche 

 14.10.2024, Montag, 17.00 Uhr: Sprechstunde des Seniorenbeauftragten im 
Aufenthaltsraum der Ulmer Straße 2 

 19.10.2024, Samstag, 20.00 Uhr: Weinfest der Musikgesellschaft in der Turn- und 
Festhalle 

 nächste Sitzungen des Gemeinderates am Donnerstag, 24.10. und 14.11.2024. 
 
b) Bekanntgaben 

 Bei dem Besuch in Pappenheim wurde ein Geschichts-Band durch den Heimat- und 
Geschichtsverein Pappenheim veröffentlicht. Ein Ansichtsexemplar wird dem 
Gemeinderat zur Verfügung gestellt; 

 Rektorin Daniela Schneller-Jokschus von der Lindenschule Bellenberg berichtet über 
das neue Schuljahr; 

 Seit 09.09.2024 wird Verena Böhm als Sozialpädagogin in Teilzeit an der Lindenschule 
Bellenberg eingesetzt. 

 



Abstimmungsergebnis: 
Ohne Abstimmung 
 
GR’in Juliane Wagner betritt den Raum um 18:42 Uhr. 
 
 
Tagesordnungspunkt 14.: 
Tiny-House Siedlung - Konzeptvorstellung Dr. Huchler auf Fl.-Nrn. 312/41, 312/42 und 
312/43 Gemarkung Bellenberg 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt die Konzeptvorstellung zur Tiny-House Siedlung in der 
Brandenburger Straße 8, auf Flur-Nr. 312/41, 312/42 und 312/43, zur Kenntnis. Über die 
weitere Entwicklung wird in einer folgenden Sitzung beraten und abgestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ohne Abstimmung 
 
 
Tagesordnungspunkt 3.1.: 
Errichtung einer Gartenhütte auf Fl.-Nr. 178/3, Im Thal 14 
 
Beschluss: 
Dem Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Nord II“  
wird zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
15 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen 
 
 
Tagesordnungspunkt 3.2.: 
Errichtung einer Gabionenwand auf Fl.-Nr. 344/138, Altes Wasserwerk 25 a 
 
Beschluss: 
Dem Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
„Stiftsäcker“ wird zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
6 Ja-Stimmen, 9 Gegenstimmen - abgelehnt  
 
 
Tagesordnungspunkt 4.: 
Fluchtwege Kindergarten "Haus des Kindes - Guter Hirte" 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt den Umbaumaßnahmen zur weiteren Verbesserung der 
Fluchtwegesituation im Haus des Kindes “Guter Hirte” zu. Der Gemeinderat genehmigt die 
überplanmäßigen Ausgaben in Höhe von ca. 15.000,00 € brutto. 
 
Abstimmungsergebnis: 
15 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen 
 
Tagesordnungspunkt 5.: 
Arbeitsgruppe Kindergarten - Neubesetzung 



 
Beschluss: 
Der Arbeitsgruppe Kindergarten gehören an: 
 1. Bgm. Oliver Schönfeld 
 3. Bgm. Benjamin Windirsch 
 GR Markus Schaich 
 GR Stefan Schaich 
 GR Wolfgang Schrapp 
 GR Gerhard Schiele 
 GR’in Romy Hoffmann-Henze 
 
Abstimmungsergebnis: 
15 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen 
 
Tagesordnungspunkt 6.: 
Virtuelles Gemeindewerk - Interessensabfrage Flächeneigentümer 
 
Beschluss: 
a) Der Gemeinderat stimmt dem Anschreiben zur Interessensabfrage an die ausgewählten 

Eigentümer zu. 
 

Abstimmungsergebnis: 
2 Ja-Stimmen, 13 Gegenstimmen - abgelehnt 

 
b) Der Gemeinderat stimmt der Interessensabfrage über eine Veröffentlichung in den lokalen 

Medien zu.  
 

Abstimmungsergebnis: 
4 Ja-Stimmen, 11 Gegenstimmen - abgelehnt 

 
 
Tagesordnungspunkt 7.: 
Erlass einer Förderrichtlinie zur Bezuschussung von Balkonkraftwerken in der Gemeinde 
Bellenberg 
 
Beschluss: 
Die beiliegende Förderrichtlinie zur Bezuschussung von Balkonkraftwerken in der Gemeinde 
Bellenberg wird erlassen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
3 Ja-Stimmen, 12 Gegenstimmen - abgelehnt 
 
 
Tagesordnungspunkt 8.: 
Neuerlass einer Hundesteuersatzung zum 01.01.2025 
 
Beschluss: 
Die beiliegende Hundesteuersatzung wird mit folgenden Steuersätzen erlassen: 
 Für den ersten Hund 75,00 € 
 Für den zweiten Hund 100,00 € 
 Für jeden weiteren Hund 125,00 € 
 Für Kampfhunde das 10fache des einfachen Steuersatzes und damit 750,00 € für den 

ersten Kampfhund und 1.000,00 € für jeden weiteren Kampfhund  
 
Abstimmungsergebnis: 



15 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen 
 
 
Tagesordnungspunkt 9.: 
Radschnellverbindung in der Region Donau-Iller 
 
Beschluss: 
Dieser Tagesordnungspunkt wird vertagt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ohne Abstimmung 
 
 
Tagesordnungspunkt 10.: 
Verschiedenes und Anfragen 
 
Beschluss: 
a) 1. Bgm. Oliver Schönfeld - DHL Packstation 

1. Bgm. Oliver Schönfeld berichtet, dass sich die Gemeinde mit der DHL auf einen 
Standort für eine Packstation geeinigt habe. Nachträglich habe sich herausgestellt, dass 
sich der gewählte Standort im Eigentum der Deutschen Bahn befinde, die dem Aufbau 
einer DHL-Packstation nicht zugestimmt habe. Deshalb werde die Packstation auf dem 
derzeitigen Platz der Wertstoffinsel, am Parkplatz beim Bahnhof, errichtet. Die 
Wertstoffcontainer würden infolge dessen auf der gegenüberliegenden Seite aufgestellt. 
 

b) 1. Bgm. Oliver Schönfeld - Lärmschutz Illertalbahn 
Im Rahmen des Ausbaus der Bahnstrecke und der geplanten Geschwindigkeitsanhebung 
von 140 km/h auf 160 km/h habe die Deutsche Bahn ein Lärmschutzgutachten mit 
entsprechenden Simulationen erstellt, so 1. Bgm. Oliver Schönfeld. Dabei seien auch 
Pläne zur Erweiterung von Lärmschutzwänden vorgestellt worden. Für den Bereich 
Bellenberg werde der Bau zusätzlicher Lärmschutzwände jedoch als nicht wirtschaftlich 
erachtet. Stattdessen sollen passive Lärmschutzmaßnahmen ergriffen werden. Hierzu 
werden Lärmmessungen in den betroffenen Wohnhäusern durchgeführt, und sofern 
erforderlich, individuelle Maßnahmen umgesetzt. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ohne Abstimmung 
 


